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Fast 50 Mitglieder und Delegierte aus der ganzen Deutschschweiz fanden nach Fischingen 
zur Jahresversammlung der Schweizerischen Katholischen Bauernvereinigung (SKBV). 
Nach einem besinnlichen Gott esdienst zum Thema „Baum“ in der Idda-Klosterkapelle 
wurde der Austausch am Mitt agsti sch im klostereigenen Restaurant genossen. 

Um 14 Uhr begrüsste der Vereinspräsident Josef Reichmuth zur 73. Generalversammlung. 
Zuerst machte Fischingens Gemeindepräsident Willi Nägeli auf unterhaltsame Art die 
Region schmackhaft . Dann wurde neben den üblichen Traktanden das scheidende 
Vorstandsmitglied Josef Flury, Halten SO, mit einem Baum verdankt. Ihm folgt mit frischem 
Elan der neu gewählte Thomas Nussbaumer, Wisen SO. Die Kasse schloss fast ausgeglichen 
ab, obwohl durch den Mitgliederschwund ein paar Beiträge fehlen.

Nun heisst es für den Verein, sich auf die Wurzeln und unsere Kernanliegen zu besinnen. 
Der Vorstand wird sich noch dieses Jahr zu einer zusätzlichen Sitzung treff en, um das 
Thema „Zukunft “ genauer unter die Lupe zu nehmen. 

Zum Jahresprogramm gehört auch die beliebte Herbstt agung in Willisau, die zum Thema 
„s’Füfi  la grad si“ am 8. November 2015 stattf  indet. 

Mit diesen Aussichten hoff t der Verein, neu aufzublühen, um auch in Zukunft  Früchte 
tragen zu können. 

Bevor sich wieder alle auf die Heimreise machten, konnten wir bei einer Führung durch 
die Räumlichkeiten und die Geschichte des Klosters nur staunen und gespannt zuhören. 

Von links nach rechts: Thomas Nussbaumer (neu im
Vorstand), Josef Flury (bisher im Vorstand, neu Revisor), 
Werner Kamber (abtretender Revisor) 
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